
Hartz4-Plattform
keine Armut ! – kein Hunger ! – kein Verlust von Menschenwürde !

Bürgerinitiative für die Einführung des Bedingungslosen Grundeinkommens
sowie die Information und Unterstützung von Hartz IV-Betroffenen

______________________________________________________________________________________________
Br i gi tt e V a l le nt hi n:  061 1-17 212 21 Ha rt z4 -P l a t t f or m

Wi es ba de n
eM a i l :    i nf o@h a r tz 4-pl a t t fo rm. de    
I nt er ne t:       www .h a r tz 4-pl a t tf o rm. de    

PRESSEERKLÄRUNG:

Hartz IV: Zivilcourage wird mit Pöbeleien bestraft
_______________________________________________________

Kläger beim Bundesverfassungsgericht muss seine Familie schützen
Hartz4-Plattform hofft: Kein zweiter Hartz IV-Medienhype wie bei Henrico Frank

„Es ist ein trauriges Zeichen, wie unsere Gesellschaft mit Zivilcourage umgeht, wenn der
Kläger gegen den zu niedrigen Hartz IV-Regelsatz bei seiner eigenen Verhandlung am
20. Oktober vor dem Bundesverfassungsgericht (BVerfG) nicht anwesend sein kann, weil
seine Familie zunehmend verbal attackiert, verfolgt und aggressiv beschimpft wird,“
erklärt Hartz4-Plattform Sprecherin Brigitte Vallenthin. „Nicht zuletzt wegen meiner
eigenen Erfahrungen während des Medienhypes um Henrico Frank kann ich seine
Entscheidung nur unterstützen. Umso mehr werden wir mit der Hartz4-Plattform weiterhin
das seit 2004 gerichtlich erstrittene Anliegen von Thomas Kallay unterstützen. Damit
verbinden wir die Hoffnung für ihn und seine Familie, dass die Medien seinen Wunsch
respektieren werden, ihn in Ruhe zu lassen. Dass er jetzt erst einmal seine Familie
schützen muss hat unseren vollen Respekt. Bleibt nur zu hoffen, dass er irgendwann
doch wieder die Kraft finden wird, in selbstloser Weise Menschen in Not helfen zu können,
wie er es seit 11 Jahren ununterbrochen getan hat, ohne je eine Auszeit oder gar Urlaub
zu nehmen.“

Mit seiner wörtlichen Erklärung unterstützt die Hartz4-Plattform gerne den Wunsch, sein
Anliegen öffentlich zu machen:

„Am 20. Oktober 2009 um 10 Uhr findet das von meiner Familie und mir ins
Rollen gebrachte Verfahren wegen der Verfassungswidrigkeit der
sogenannten Hartz-IV-Regelsätze für Kinder und Erwachsene vor dem
Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe statt (Az.: 1 BvL 1/09)

Obwohl ich seit Oktober 2004 die Klage gegen Hartz-IV, gegen die
verfassungswidrig zu niedrigen Regelsätze betreffend Kinder und
Erwachsene betreibe und wir diesbezüglich vor dem Landessozialgericht
Hessen (Az.: L 6 AS 336/07) am 29. Oktober 2008 schon Recht bekamen,
werde ich an dem daraus erfolgten Termin am 20. Oktober 2009 vor dem
Bundesverfassungsgericht nicht persönlich teilnehmen, sondern mich von
unserem Rechtsanwalt, Herrn Hubertus Brondke aus Wehretal, vertreten lassen.

Grund:

Aufgrund mehrfacher Berichterstattung in der hiesigen Tageszeitung
betreffend meiner jahrelangen sozialen Aktivitäten und eben wegen meiner
Hartz-IV-Klage und dem Verfahren vor dem Bundesverfassungsgericht war
meine Familie in letzter Zeit vermehrt heftigen verbalen Angriffen in
der Öffentlichkeit ausgesetzt.

Meine Frau und meine Tochter kamen heute nach Hause und haben beide
geweint, weil sie, zum wiederholten Male wegen der Berichterstattung
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über mich, von, ihnen völlig fremden Personen angepöbelt und diesmal
sogar auf der Straße verfolgt und lauthals beschimpft wurden.

Beiden rappeln immer noch die Knochen und sie sind völlig fertig.

Dahinter steckt Methode.

Wir haben dann hier lange geredet, Freunde angerufen und deren Rat und
Meinung eingeholt und sind vor allem auch wegen dem weiteren schulischen
und beruflichen Werdegang und Wohls unserer Tochter zu dem gemeinsamen
Schluß gekommen, daß spätestens der Termin 20. Oktober 2009 in Karlsruhe
für neuen und dann wohl noch heftigeren, wohl sogar bundesweiten
Pressewirbel mit ggf. noch schlimmeren Folgen für uns sorgen würde, so
daß ich deshalb nicht hinfahre, um dem nicht neue Nahrung zu geben.

Unser Rechtsanwalt bedauert das zwar, weil er meint, daß ich in
Karlsruhe anwesend sein sollte, sieht es aber aufgrund der Vorfälle
genauso, wie wir. RA Brondke fährt am 20. Oktober 2009 nach Karlsruhe,
wird aber dem Bundesverfassungsgericht auch vorab mitteilen, warum ich
trotz vorheriger Zusage, zu erscheinen, jetzt definitiv nicht hinkommen
werde.

Ich werde absolut nichts mehr öffentlich machen und ziehe mich auch aus
der Erwerbslosensozialarbeit weitgehend zurück. Das Wohl meiner Familie
ist mir weitaus wichtiger, als irgendwelche ohnehin vergängliche und
letztendlich sachlich kaum nützliche Bekanntheit wegen Hartz-IV.

Medienvertreter bitte ich aus vorgenannten Gründen höflichst, ab sofort
und künftig keinerlei Berichterstattung mehr über mich zu tätigen.

Thomas Kallay“

Wiesbaden, 16. September 2009

Brigitte Vallenthin
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